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Fahrräder in der Altstadt           Anlage 5  zur Vorlage Nr. 0632/2005  
9. Königsstraße/Krumme Straße                  20.12.05 

 
Ausgangssituation 
a) An der  Königsstraße / Ecke Lütke Gasse  wurden 19 Fahrradständer mit Einrichtung 
einer Bushaltestelle entfernt. Heute sind Fahrräder frei abgestellt längs der Häuserwand 
hinter der Bushaltestelle und behindern teilweise die Fußgänger. 
b) Im  Hötteweg / Ecke Königsstraße  wurden 20 Fahrradständer entfernt. Seit Einrich-
tung der Baustelle Münster-Arkaden gibt es an dieser Stelle stattdessen Außengastrono-
mie. Fahrräder stehen ungeordnet und zum Teil behindernd in der Fußgängerzone Hötte-
weg längs des Bauzaunes. 
c) Auf dem Platz vor dem  ehemaligen Tiefbauamt  entfallen 51 Fahrradständer.  
d) Mit Einrichtung der  Bushaltestelle  an der Königsstraße gegenüber dem Hötteweg 
wurden 32 Fahrradständer entfernt. Heute parken neben der Bushaltestelle Fahrräder frei.  
e) An der Straße  Krumme Strasse  entfallen  18 Fahrradständer.  
 

Problem 
Insgesamt entfallen 140 Fahrradständer  ersatzlos. Zusätzlich stehen in diesem Bereich 
etwa 87 frei geparkte Fahrräder. Die Radfahrer suchen sich Lücken, um Ihre Räder zu 
parken. Einerseits laden die Eisdiele und die angrenzende Königspassage mit weiterer 
Aussengastronomie zum Verweilen ein. Andererseits fehlen die Fahrradabstellmöglichkei-
ten für Radfahrer und damit auch der erforderliche Freiraum für Fußgänger. Die Fahrrad-
park-Situation verschärft sich seit dem Entfernen der vielen Fahrradständer in diesem 
Raum zusehends.  
 
Maßnahmen zur Verbesserung 
Zukünftig wird der Kettlersche Hof am ehemaligen Standort des Tiefbauamtes entstehen. 
Der angrenzende Platz wird ebenfalls neu gestaltet und soll auch für Außengastronomie 
genutzt werden. Hierdurch verändert sich das städtebauliche Gesamtbild. Die Krumme 
Straße und der Platz erscheinen in einer erweiterten Beziehung. Die Ost/West- Wegebe-
ziehung zwischen Hötteweg und Krumme Gasse erhält eine ganz neue Wertigkeit.  
In der Vorplanung ist derzeit eine Fahrradparkfläch e auf dem Platz für ca. 110 Fahr-
räder. 
 
Fazit 
Für die 140 entfallenen Fahrradständer können kurzfristig keine Ersatzangebote gemacht 
werden. Es gibt keine ausreichenden Flächen in diesem Bereich. Die ca. 90 frei abgestell-
ten Fahrräder kommen noch hinzu. Die geplante Außengastronomie auf dem Platz am 
Kettlerschen Hof wird weiteren Radverkehr anziehen. 
Die Vorplanung von etwa 110 Fahrradständern  auf dem Platz ist eine gute Möglichkeit 
für ein attraktives und ordnendes Angebot. Ein Realisierungszeitpunkt kann jedoch nicht 
benannt werden.  
Mit Fertigstellung der Münster-Arkaden  haben Radfahrer, die in der Königsstraße un-
terwegs sind, auch die Möglichkeit in der Fahrradstation mit 356 Abstellplätzen  zu par-
ken. 




